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Vernehmlassungsverfahren   
 

Parlamentarische Kommissionen 

Pa.Iv. Angemessene Bezüge und Stopp der Lohnexzesse bei den Bundes-  
und bundesnahen Unternehmen 

Es wird vorgeschlagen, in den Gesetzen betreffend sechs grosse Unternehmen des 
Bundes eine Obergrenze für das Entgelt, das in diesen Unternehmen an das oberste 
Kader, das in vergleichbarer Höhe entlöhnte Personal oder die Mitglieder des Ver-
waltungsrates ausgerichtet werden darf, festzulegen. Konkret betrifft dies die Kader 
der SBB AG, RUAG Holding AG, Skyguide AG, SUVA, SRG SSR, die Swisscom 
AG und Post AG. 

Zudem wird im Bundespersonalgesetz neu ein Verbot für die Ausrichtung von Ab-
gangsentschädigungen für das oberste Kader, das in vergleichbarer Höhe entlöhnte 
Personal und die Mitglieder des Verwaltungsrates aufgenommen. 

Datum der Eröffnung: 14. November 2019 

Vernehmlassungsfrist: 28. Februar 2020 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei:  
Sekretariat SPK, Parlamentsdienste, 3003 Bern, Telefon 031 322 99 44,  
www.parlament.ch 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter:  
www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

26. November 2019 Bundeskanzlei  
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